
„Faschingsbäume“ 
Wochenrückblick vom 27.01. bis 31.01.2020 

Bis 
Fasching ist es nicht mehr lange und die Riesen wollen ihren Klima-Song an der KiTa-
Faschingsfeier tänzerisch darbieten. Damit der Song bei allen gut sitzt, musste dieser 
entsprechend oft geübt werden. Nach wie vor waren die Riesen mit Begeisterung dabei 
und zeigten mittlerweile eine gute Textsicherheit!

Stimmbildung und Sprachbildung sind miteinander verknüpft. Die Stimme ist das 
elementare und persönliche Musikinstrument auf dem Kinder sich von Geburt an 
ausdrücken. Sind sie mit diesem Instrument entsprechend vertraut, können sie sich 
damit vielfältiger ausdrücken. Was sie erleben, was sie bewegt, findet im Singen und 
Sprechen seinen Ausdruck. 



Für die geplanten Faschingsbäume benötigten die Riesen entsprechenden Äste, die als 
Baum dienen sollten. Das benötigte Material fanden die Kinder gleich vor dem 
Kindergarten. Bewaffnet mit Gartenschere und Sammelbox zogen die Riesen los und 
deckten sich entsprechend mit Ästen ein!


Bei dieser Aktion entdecken und erforschen die Kinder 
Naturmaterialien, die sie für eine Bastelarbeit nutzen 
wollen. Sie lernen ihre Umwelt kennen und nehmen diese 
bewusst mit allen Sinnen wahr. 



 
Nachdem alles Material vorbereitet war, wurde die 
Gipsmasse angerührt und die Bäume eingesetzt! Das 
die Bäume dann einige Zeit ganz ruhig festgehalten 
werden mussten, war eine ganz besondere Erfahrung 
für die Riesen.

Selbstwirksame Kinder sind zuversichtlich 
und voller Selbstvertrauen. In solchen Situationen 
können Kinder erleben, das sie 
auch Situationen bewältigen die 
erst schwierig und nicht einfach 

lösbar erscheinen. Dies stärkt 
motivationale Kompetenzen. 



 
Am nächsten Tag wurde dann mit dem Verzieren und 
Bekleben der Bäume begonnen, denn als 
Faschingsbäume sollten diese ja auch bunt und fröhlich 
aussehen.


Kreativität und Fantasie zeigt sich im auch im 
gestalterischen Bereich und ist eine wichtige 
kognitive Kompetenz, die mit dieser Aktion auch 
weiter entwickelt werden kann. 


